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Ehrhard verlangt Iu der Vorrede, man möge „uicht einzelne Sätze aus
ſeiner Schrift aus dem Zuſammenhange reißen, ſondern den Geiſt der
Schrift vorurtheilslos würdigen“. Nun, wenn ir auch einzelne Sätze kritiſiert
haben, ſo haben bir ſie deshalb noch nicht Qaus dem Zuſammenhang geriſſen,
und ein Schriftſteller muſs den Muth haben, nicht ⁰ für jeden Satz, ondern
auch für jede Wort, das aus ſeiner Feder fließt, einzuſtehen. en wir
der Bitte Ehrhards entſprechen, dann müſsten wir agen Vir finden un
Ehrhards uch viele einzelne Sätze, die unſeren vollen Beifall verdienen; den
Geiſt der ganzen Schrift aber können bir nicht gutheißen. Wo Ehrhard
ſeine Anhänglichkeit N die katholiſche Kirche betheuert, wiſſen vir
Eins mit ihm; woO liberale Anſchauungen In Oeſterreich verbreiten will,
trennen ich unſere ege eder Verſuch, berale Ideen In die theologiſchen
Kreiſe Oeſterreichs hineinzuſtreuen, wird bei uns dem entſchiedenſten ider
ſpruch begegnen. Wir kennen einen liberalen Katholicismus, aber auch einen
katholiſchen Liberalismus.

on Ehrhards Ser iſt nun bereits die zweite Auflage erſchienen.
M Vorwort hiezu bemerkt hrhard, daſs er, ohne das Weſen einer
Schrift geändert 3u haben, Zuſätze und Aenderungen gemacht hat,
theils ſeine Gedanken zu verdeutlichen, theils zu neueſten Ereigniſſen
ſowie zu kritiſchen Aeußerungen, ſoweit ſie ihm u der kurzen Zeit bekannt
wurden und ihm berechtigt zU ſein chienen, Stellung zu nehmen. Die zweite
Auflage unterſcheidet ſich auch thatſächlich nicht viel von der erſten; die
Sätze, die tr  3 beanſtändet haben und welche die Geiſtesrichtung Ehrhards
beſonders kennzeichnen, finden ſich ſammt und onders auch mn der zweiten
Auflage Neu iſt der Excurs ber  3 die ufgabe der katholiſchen Künſtler V
der Gegenwart. War denn wirklich die Fertigſtellung einer neuen Auflage
ein ſo dringendes Bedürfnis, daſs gar keine Zeit mehr olieb, eine ſachliche
Beſprechung der erſten In einer wiſſenſchaftlichen Zeitſchrift abzuwarten und
die bedeutendſten etwaigen Ausſtellungen zu berückſichtigen?

Linz. IDr Martin I

B) Neue QAuflagen.
Heſchichte der öffenilichen Thätigkeit Jeſu ach den vier Evangelien

dargeſtellt von Di oſe Grimm, weiland b geiſtl. Rath und k. o
Profeſſor der Theologie mn Würzburg. Vierter Qan (Das Cn
Jeſu Fünfter Band.) Zweite Auflage, beſorgt von Di. Joſef
ahn, Subregens des biſchöflichen Prieſterſeminars zu Würzburg. Mit
7 fl. Approbation. 8⁰ XVI Ind 708 S. Regensburg, 1900 Puſtet
M—— 74 6.—

In dem wirklich ſchönen Vorworte zu dieſer weiten Auflage bemerkt
der Herr Herausgeber, dieſelbe ſei mM ähnlicher Weiſe bearbeitet, wie die zweite
Auflage des andes des „Leben Jeſu“, chienen ſowo Kürzungen als
Zuſätze in etwas größerem Maße geboten. Dies hat der erehrte Herausgeber
gewiſs mit vollſter Berechtigung muſterha und zugleich durchgeführt, daſs
der Individualität des erſten hochſeligen Verfaſſers ihr Recht gewahrt bleibt.
Vergleicht man vorliegende Ausgabe mit der erſten, o merkt auf jeder
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elte die nachbeſſernde Hand des Bearbeiters, abgeſehen von der ge⸗
fälligeren Ausſtattung 8 neuen Druckes

Durch die recht eingehende Inhaltsüberſicht, vie durch das praktifch ein—
gerichtete Sachregiſter wurde der Wert dieſes herrlich ausgeſtatteten Werkes
außerordentlich erhöht. Die Vorzüge der eigenen Arbeit en dem Leſer ſogleich
in die Augen; jeder nde da gründliche und umfaſſende Quellenkenntnis (es
werden ältere und die neueſten Commentare eitiert), ſelbſtändiges Urteil, 10 ein

beſonderes Talent zur überſichtlichen Gliederung und lichtvollen, anziehenden
Darſtellung eines überaus reichhaltigen Stoffe  8

Dem beſten Danke gegen den hochwürdigen Herrn Verfaſſer, der mit
lobenswertem Fleiße und großer Sorgfalt die erneute Veröffentlichung auch
dieſes gewiſs beifälligſt begrüßten Bandes beſchleunigt hat, fügt Recenſent
noch den ſehnlichſten Wunſch bei, es möge der ſo eingehend auf dieſem ſchönen
und erhabenen Gebiete arbeitende Herausgeber auch fernerhin ſeine volle Auf:
merkſamkeit em großartigen Grimm'ſchen Werke widmen.

Prag. Dr Leo ch UEe ed 20 Univerſitätsprofeſſor.
des heiligen Aloyſius von Honzaga, Patrons der chriſtlichen

Jugend, von Meſchler Fünfte Auflage. Mit Approbation
des hochw Herrn Erzbiſchof reiburg. 80 XII und 312 S Frei⸗
burg B., 1899 Herder'ſche Verlagshandlung. M 2.50 3.—
geb. un Leinwand mit Goldpreſſung und Rothſchnitt 3.60 —X 4.32

Der durch eine verſchiedenen Liften bekannte und eltebte Autor, ſo
wie der Umſtand, daſs innerhalb acht ahren ſchon die Auflage vonnöthen
war, kennzeichnet den Wert dieſes Buches zur Genüge. In der That
ſchein dasſelbe wegen der anziehenden Darſtellungsweiſe und der Aſſen ein⸗
geſtreuten Belehrungen und Anwendungen m hohem Maße geeignet, namentlich
Unter der Jugend viel Segen ſtiften und ſie zur Nachahmung des hehren
Beiſpiels ihres liebenswürdigen Beſchützers anzueifern; deshalb ünſche ich dem418
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Durch die recht eingehende Inhaltsüberſicht, wie durch das praktiſ

ch ein⸗

gerichtete Sachregiſter wurde der Wert dieſes herrlich ausgeſtatteten Werkes

außerordentlich erhöht. Die Vorzüge der eigenen Arbeit fallen dem Leſer ſogleich

in die Augen; jeder findet da gründliche und umfaſſende Quellenkenntnis (es

werden ältere und die neueſten Commentare eitiert), ſelbſtändiges Urteil, ja ein

ganz beſonderes Talent zur überſichtlichen Gliederung und lichtvollen, anziehenden

Darſtellung eines überaus reichhaltigen Stoffes.

Dem beſten Danke gegen den hochwürdigen Herrn Verfaſſer, der mit

lobenswertem Fleiße und großer Sorgfalt die erneute Veröffentlichung auch

dieſes gewiſs beifälligſt begrüßten Bandes beſchleunigt hat, fügt Recenſent nur

noch den ſehnlichſten Wunſch bei, es möge der ſo eingehend auf dieſem ſchönen

und erhabenen Gebiete arbeitende Herausgeber auch fernerhin ſeine volle Auf⸗

merkſamkeit dem großartigen Grimm'ſchen Werke widmen.

Prag.

Dr. Leo Schneedorfer, Univerſitätsprofeſſor.

2) Leben des heiligen Aloyſius von Gonzaga, Patrons der chriſtlichen

Jugend, von M. Meſchler 8. J. Fünfte Auflage. Mit Approbation

des hochw. Herrn Erzbiſchof von Freiburg. 80. XII und 312 S. Frei⸗

burg i. B., 1899. Herder'ſche Verlagshandlung. M. 2.50 =K 3.—;

geb. in Leinwand mit Goldpreſſung und Rothſchnitt M. 3.60 Æ 4.32.

Der durch ſeine verſchiedenen Schriften bekannte und beliebte Autor, ſo⸗

wie der Umſtand, daſs innerhalb acht Jahren ſchon die 5. Auflage vonnöthen

war, kennzeichnet den Wert dieſes Buches zur Genüge. „.. In der That er⸗

ſcheint dasſelbe wegen der anziehenden Darſtellungsweiſe und der paſſend ein⸗

geſtreuten Belehrungen und Anwendungen in hohem Maße geeignet, namentlich

unter der Jugend viel Segen zu ſtiften und ſie zur Nachahmung des hehren

Beiſpiels ihres liebenswürdigen Beſchützers anzueifern; deshalb wünſche ich dem

(P. A. M. Anderledy.)

Buche möglichſt große Verbreitung. ..

A

Dr. B.

3) Das hochheilige Meſsopfer, eine bleibende Offenbarung des göttlichen

Herzens Jeſu. Von Fr. Hattler, Prieſter der Geſellſchaft Jeſu. Zweite

vermehrte Auflage. Innsbruck, Rauch, 1900. 80. 416 S. M. 2.69)

— 12.

Die vorliegende Schrift gibt nicht bloß eine überaus lichtvolle und an⸗

muthende Erklärung aller Theile der heiligen Meſſe und des vielfachen Nutzens,

welchen wir daraus ziehen können und ſollen, ſondern auch eine packende prak⸗

tiſche Anleitung, dem heiligen Meſsopfer fruchtreich beizuwohnen. Die friſche,

poetiſch angehauchte, echt volksmäßige, aber auch dem feinſten und gebildetſten

Geſchmacke zuſagende Schreibweiſe des Verfaſſers trägt viel dazu bei, den koſt⸗

baren Inhalt dem Geiſte, bezw. Gedächtniſſe tief einzuprägen.

Ehrenbreitſtein.

Bernhard Deppe.

4) Ablaſs⸗ und Bruderſchaftsbuch für katholiſche Chriſten, zugleich voll⸗

ſtändiges Handbuch für Mitglieder des III. Ordens des heiligen Franciscus,

von P. Gaudentius O. Fr. Min. Zweiter Band. Sechste, neu be⸗

arbeitete und vermehrte Auflage. 120. XXund 1062 S. Inns⸗

bruck, 1899. Fel. Rauch. Broſch. K 4.— M. 4.—.

Die den früheren Auflagen dieſes Buches zutheil gewordenen biſchöflichen

Approbationen beweiſen ſchon den Wert desſelben. Es iſt theoretiſch (I. Theil)

und praktiſch (II. Theil) geſunde, wahrhaft chriſtliche Asceſe in ſchlichter, ein⸗

facher, leicht verſtändlicher, aber auch begeiſterter und begeiſternder Sprache.

Die neue Auflage bietet auch Abhandlungen über das Weihwaſſer, den VereinA Anderledy.)— Buche möglichſt große Verbreitung.

—— Dr.
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Herzens Jeſu on Fr Hattler, Prieſter der Geſellſchaft Jeſu Zweite
vermehrte uflage. Innsbruck, Rauch, 1900 8 —416 M 2.60
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Die vorliegende Schrift gibt nicht bloß eine überaus lichtvolle und an

muthende Erklärung aller Theile der heiligen Meſſe und eS vielfachen Nutzens,
welchen Dir daraus ziehen können und ollen, ſondern auch eine packende prak
tiſche Anleitung, dem heiligen Meſsopfer fruchtreich beizuwohnen. Die friſche,
betiſch angehauchte, echt volksmäßige, ber auch dem feinſten und gebildetſten
Geſ macke zuſagende Schrei
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Die en früheren uflagen dieſes Buches zutheil gewordenen biſchöflichen
Approbationen beweiſen ſchon den Wert desſelben. Es iſt theoretiſch (I Theil,
und praktiſch (II eil) geſunde, wahrhaft chriſtliche Asceſe V ſchlichter, enn
er, Eit verſtändlicher, aber auch begeiſterter und begeiſternder Sprache.
Die nene Auflage bietet auch Abhandlungen über das Weihwaſſer, en Verein


